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Amtsblatt zur Laibachcr Zeitung Nr.48.
Montag den I. März 1875.

(688—l) Ni. 1993.

Kundmachung.
Der Bau einer eisernen Blechträger-Brücke

au» gemauerten Uferpfeilern über den Gradaschza-
bach nächst der Tirnauer Kirche wurde mit Ge
meinderathsbefchluß vom 6. Februar 1875 geneh-
miget und es erfolgt die Hintangabe im Offertwege.

Der ganze Brückenbau ist veranschlagt auf
9343 ft. 5 kr. und kann der Anbot entweder im
ganzen oder in nachstehenden zwei Gruppen er«
folgen, und zwar:
1. G r u p p e : Herstellung der

Uferpfeiler, umfassend die Fun
Vierung und Aufmauerung der»
felben sammt der sämmtlichen
Erdarbeit im Kostenanschlage
oon 2754 ft. 08 kr.

2. O r u p p e : Herstellung der E i '
senconstruction sammt Vrü>
ckenbelag, umfassend die ge-
sammte Eisenconstruction, den
Pfostenbelag, daS Eisengelän-
der und den Anstrich der
Brücke, im Kostenanschlage
oon 6588 „ ii? „

obige Totalsumma . 9343 ft. 05 kr.
Die einschlägigen Pläne, der Kostenüberschlag,

bie allgemeinen und speciellen Baubcdingnisse kön<
nen bis zum Tage der Offertverhandlung täglich
'N den gewöhnlichen Amtsstunden im Locale des
Stadtbauamtes cingefehcn werden.

Die mit 50 kr.-Stempel versehenen und mit
beu, Gadium von 10 Perzent der offerierten Ar-
beit oder des ganzen Brückenbaues im baren oder
w Staatspapieren nach dem Tagescurse belegten
Offerte sind bis

1 5 . M ä r z 1 8 7 5 ,
"lll 12 Uhr mittags, beim gefertigten Magistrate
iU Überreichen und müssen die ausdrückliche Vr-

lä'rung enthalten, daß der Offerent die sä'mmtli->
chen Bedingnisse des zu übernehmenden Baues!
vollständig lenne und annehme. !

Stadtmagistrat Laibach, am 24. Febr. 1875 . '

(676—1) sir. 73.

Straßenbau-^icitationMund- !
machung. !

Hinsichtlich der Hintangade der mit h. Landes-
Regierungser lasse vom 16. Fcbiuar l . I . , Z . 1455,
zur Auözührung pro 1875 genehmigten Kunst-'
bauten an den Reichtzstraßen deS adelsberger Bau-
bezirkes, dann Lieferung des Schanzzeuges wird die
Licitalions-B erHandlung

am 2 2 . M ä r z 1 8 7 5 , !
mit dem Beginne um 9 Uhr vormittags, hier» ^
amts vorgenommen, wobei folgende Objecte mit
nebenstehenden Fiscalpreisen ausgeboten werden :!

Auf der Triester Etratze: !
l. Die Reconsttucliun dce «cpstl.ste!lcl>

Seitenrigols im D. Z. V11/2—:! be»m
Vchulhause mil . l?<) ft. <« lr.

-t. Dle Htlstellun^ tims gcpftuftrrlnl
Seitenrigol« »m D. Z. V1I/2—3
beim iieb^l. mil 369 fl. 61 lr.

«luf der Aumaner Glratze:
3. Dle Hrrllelluna einer Wandmauer

»m D. Z. U/13—14 mu . . . 234 fl.8? lr
4. Die Hc'llllluuy eirer Wandiwuci

»m 11/14—15 m,l 446 ft. 6 lr.
'». D l l HerNellunu einer Wandmauer

im D. Z. 111/5—tt mit . . . .478 fl. 5« l ' .
<i. Die Reconftrucllon des Holzoocr«

daue« an dcr Glücke über den Ilouca-
vach »'« D. Z 111/14—15 mil . 218 ft I lr.

?. Die Necolistrucl,o>' s>. Parapetmaunn
mi D. H.1V/6—7 vl'M IelouSllmit 32tt ft 39 sr.

Auf der Mppach-lyörzrr Stratze.
«. Lic Wandmauer - HcisnUmi.i im

D.Z. 0/9-10 mit 621 ft 34 kr.
9. Die Reconstruction des Vrückenholz-

OberbaueS <m D. Z. 1/7 8 mit . 157 ft. 77 kr.

10 Die Reconstruction deS Vrüclmholz-
Oberbaue« iibcr den <Vemlal-Bach
, l " D. Z 11/7—8 mit . . . 201 fi. 25 lr

Auf der Virnbanmer Straße:
11. Die Dulchlnßblrjltllulg be>m Vu»

dainerWeg im D.Z VI/I0—I I »it 1l6 fi. bS l l
12. Die Stühmllu^rVtlcrnftruction im

D. g. V11/3-4 mit 826 fi. 40 l l
13. Die Dmchlaß. Reconstruction i«

D. Z. obeihall, Slelo im D. Z.
VU1/1—2 mit 334 st. 79 kr.

14. Für alle Etrcßen dle Anschaffung
neuen Pauzeuges m l 276 fi.— 1>

Die Ausbietung erfolgt in obiger Reihenfolge
und werden zu dieser Minuendo-Versteigerung
Unternehmungslustige mit dem Beisahe eingeladen,
daß jeder Licitant das 5V<, Badium des Kiscal-
preises von dem Objecte, sür welches ein Anbot
zu stellen beabsichtigt wird, vor dem Beginne der
mündlichen Berhandlung zu Handen der Ver^
steigerungs'Commission zu erlegen hat.
! Uuch schriftliche, mit der Stempelmarte per
50 kr. und dem 5"/<> Vadium versehene Offerte,
worin das Anbot für jedes der offerierten Objecte
speciell mit Ziffern und Buchstaben anzusetzen ist,
werden nur vor dem Beginne der mündlichen Ver-
handlung angenommen.

Nach Beendigung der diesfa'lligen Licitation
werden den Nichterstehern ihre gelegten Vadien
zurückgestellt, die Ersteher aber werden dieselben nach
erfolgter h. Ratification dieses Resultates auf die
10 "/<> Eaution zu ergänzen haben.

Die hierauf bezugnehmenden Zeichnungen,
Baubedingnisse und sonstigen Behelfe können nach
dem 1 . März l . I . täglich in den gewöhnlichen
Nmtsstunden Hieramts eingesehen werden, und
es wird vorausgesetzt, daß jeder Erstehungslustige
solche genau kenne und sich denselben unbedingt
unterwerfe, was in einem fchriftlichen Offerte aus
drücklich zu bemerken ist.

Adelsberg, am 23. Februar 1675.
Pie k. k. Pezirkshauplmannschafl.

A n z e i g e b l a t t.
(5Ns—3) Ar. 6765,

Elecutivc
Hralitätett-Versteigerullg.

Pom l. l. Oezirl«yelichte Krainliurg
'"'lo dctannt gemacht:

Es fei Ubcr Ansuche» dt« Frsl,; Ku<
t 'lt von Goicnava? die lxccutili: Prstci'
l̂unst der dem Johann Danil, nun der

sträub Danie oon Michelslettcn geh«.
'ssen, gerichtlich a„f 8875 ft. 70 fr. «c.

Mtzlen, im Vrundbuche der Herrschuft
"lchtlsttltet, »ub Urb.. Nr. 79 vorkom.
wende», Rcalillll. Mo . 1513 fi. im Re.
"!iumierungew?gt bcwiUlgt und hiezu drci
'"llblltungs-Tllßsahungen, und zwar die
"Ne aus den
., 8. M ü r z ,
" t zweite auf den

8. » p r i l
"Ub die dritte auf den
;. ». M a i 1 8 7 5 ,
^eemlll vormittags von 10 bis 12 Uhr,
"der Gttichlslanzlei mit dem »„hange
"»eorontt worden, daß die Pfandrealiliit
' l>er ersten und zweiten Flilbietung nur um
lr iider dem Schätzunaswellh, bci del
' " " "der auch unter demselben hintan»

««««ben werdcn wird.
. Dic Licilationsbcdmanisse, wornach
'"«befondere jeder Vicltant vor gemachtem
«°ole ein w ' / ,V°dwm zu sanden der
""tat.onecoll'mission zu erlegen hat, so-
Wr. .n^ SchähungsprotoloU und der
^undbuchseilralt lünnen in der die«
^'chtlichen Registratur eingefehen werden
" D e ' H ^ ^ ^ ^ "'""burg, am

(470—3) Nr. 9303.

Gzecutive
stealitätenvelfteigelunst.

Vom l. l. Vezirlsgcrichtt zu Plamna
wirb bekannt gemacht:

Ee sei über Ansuchen de? l. l, Ste»,lr-
amtes Planina die eiecutivt Bersteigerung
der dem Knlon ^oigel von Martinsbach
gehörigen, gerichtlich auf 600 fl. geschah-
ten Realität snlf.Nr. 10 aä Grundbuch
Pfarslirchengilt Clrlniz, auS dem stcucr«
amtlichen NilllstandSauSwcisc vom !<i3. ße<
bruar 1874 dcm hohcn Aecar schuldigen
28 fl. 79 lr. bcwillint und hiezu drei geil-
bielungs-Tagsllhungen, und zwar die erste
auf den

9. M ä r z .
die zweite auf den

6. « p l i l
und die dritte auf den

4. M a i 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,!
in dltser Verichl«lanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dcm SchahungSwerlh, bei
der drillen aber auch unter demselben hlnl-
angegeben werben wird.

Dle Licltatlonobedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant oor gemachtem
ünbote ein lOperz. Vadium zu Handel
der AcllationScommission zu erlegen hat,
sowie daS Schützungeprolololl »md de:
Grundbuchseftt act lvmlen in der dies
gerichtlichen Registratur einaeschcr »erd«

s. l. Vezirlegerichl Planina, an,
I I . Dezember 1874.

(139-3) Nr. 5710.

Executive
Realitätell'Velfteigcrung.

Vom l. l. BezltlSgerichte Tschernembl
wird belannl gemacht:

<is sei über Ansuchen t»c« Herrn
Dr. Wentdltlel oo„ Gvtlschee die eftl.
Feilblctung di» dem Peter Stert oon
hilschtwrs gehorlgcn, gerichtlich auf 413 ft.
geschätzten vorkommenden Nealllal «ub
tom. XIV., loi. 123 lils 132 u»u tum
XXVU., loi. 123 uä Hccrschasl Pöliaud
bewlllllgl und hlezu dre« seilbielungK-Tag»
satzungen, und zwm die erste auj den

20. M ü r z ,
die zweite auf den

16. A p r i l
und die dritte auf den

21. M a i 1 8 7 5 ,

jedesmal vormittags 11 Uhr, in der Ge>
richtSlanzlei mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitäl bei der
ersten und zweiten geilbietung nur um
oder über drm SchühungSwerth, bei der
dritten über auch unlcr oemsclben hintan-
gegeben werden wird.

Die Lilllationebldingnisje, wornach
inSbesonblre jeder ^icitam vor gemachte»'
Anbote ein lOperz. Aadium zu harder
der ottilalionScomuiission zu nlegm hat,
sowie das Schützungsprotololl und dl,
Orundbuchseztracl lvimen in der die«,
gerichtlichen Registratur tmgejrhen werden.

5. t. Vezillegcllchl Tschlll'tmbl, «m
9. November 1874.

<3161—3) Nr. S1»3.

ElinnelUllg
an d«e unbelannl «v l/lju,olichl Maria
G u l l i z h und deren unbelunmc Rechts-

nachfolge,.
Vvn dem l. t. Vczirtegerichtl Wippach

wird der unbelannl wo bcfi»t»l«cheli M«»'i«!
Oullizh und deren unbtlanmcn Rechts-
nachfolgern hiermit erinnert:

Es habe Franz Curl von Wippach
Nr. l wider dieselben die lllaae uus <tr-
sitzunfl der 2ä Herrschajl Wlppach «ub
Win. XVl , pll^. 119 einyttraglnen Nea-
Mat Uri/nlll Parz.'Nr. 2ii2 m», 946" / , , ,
lÜ«l,tr., und Parz.-Nr. 2 î3 mit 6 0 " / , . ,
lUlklftr., und der in lcmem Grnndbuche
eingetragenen Parzelle Nr. 302 mit 80' / , , ,
lljltlflr., uu!) zilll^. 10. Vioocmber 1874,
H. 6133, hieramtS eingebracht, worüber
zur mündlichen Verhandlung die Tag»
sahung auf den

20. M ü r z 1 8 7 b ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange deS ß 29
a. O. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufemhnltcs
Johann Zoolel oon Wippach Nr. 141,
als euwtor »6 2c4«m aus ihre Gefahr
und «often beslllll wurde.

Dtsfcn werden dieselben zu dem linde
verstündigl, daß sie alleüsalis zu rechter
Heil selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sochwalttr zu bestellen und anher
namhaft zu machen habin, widrigen« diese
Rechlesache mit dem aufgestellten löututol
verhandelt werden wird.

t l . l. Bczilleglrichl Wippoch. «n 10len
November 1874.
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Dienst-Gesuch. I
Ein Mann im gesetzten Alter, im Kanzlei-

manipulationsfache bewandert, der doppelten
Buchhaltung, der deutschen und slovenischen
Sprache, letzterer jedoch nur in Wort voll-
kommen mächtig, mit den besten Zeugnissen
vmehen, sucht einen Posten als

B u c h h a l t e r
oder auch. als

Solicitator
in einer Advokaturskanzlei etc Gefällige Au-
trage unter , , •? . CJ. S O " übernimmt das
• a n o n c e n - B u r e a u iu Laibach (Fürsten-
hof 206). 1(596) 3—2

Ei« H M ,
in allen Fächern des \otariats-
W esens ausgebildet, wünscht seinen
jetzigen Posten zu andern. Allfällige
Offerte mit Angabe der Aufnahms-
bedingungen wollen unter der Chiffre
., Notariat'* an das Annoncen-
Bureau in Laibacll iFürstenhol
206) eingesendet werden. (63«) 3—a

Realität,
l>estehend au* einem neaen gemauertem ilausc
sammt Stallung, Weinkpller, Wiuzerhaus und
Weinpresse nebst lti Joch Grund — Wein-
garten, Acker, Wald, Wiesen und schönem
Obstgarten - dann Fundus instructus, be-
stehend aus 1 paar schweren Ochsen. 1 Kuh,
I neuem Wagen sammt Geschirr, Futter
vorrathen u.s m. in Untersteiermark, zunächst
einer Bahnstation an der Linie Steinbrück-
Agram gelegen, wird um den Preis von 3h0O ti
verkauft. Kauisa nträpjr- wollon unter , , B . SK.*(

an das A n n o n c e n - Bureau in Laibacfa
(Fürtenhof iOtii eingesendet werden, *<>:'.? ,:1-.N

Anzeige.
Da« Gedenkblatt zur Erinnerung

auf das 25jährige Reg icrungs Jubiläum
Sr. Apostol . Majestät des Ka i ser s und
Königs , mit iU>m Bildnisso l?r. Majestät ver-
seben, die huldvollen und erhebenden Worte
des allerhöchsten Kriegsherrn als Erwiderung
auf die im Namen der bewaffneten Macht
Oesterreich-!Tngarn6 gehaltene Ansprache Sr.
kaiserlichen Hoheit des Herrn Feldmarschalls
Erzherzog Albrecht enthaltend, wurde im
k. und k. militär-geographischen Institute in
zweifacher Ausstattung, u. /. als schwarzer
Kupferdruck mit dem Texte in deutscher
Sprache, dann als Steindruck mit den Farben
des Originals und dem Texte in jeder der
II Nationalsprachen der k. und k. österr-
ungar. Monarchie in kleinerer Form her-
gestellt.

Der Preis eines solchen Grd>nkblattes,
ohne Unterschied, ist auf 4 0 kr. ö. W . fest-
gesetzt.

Dieses GedenkMatt kann von der Buch-
und Kunsthandlung ((571) '.) — 3

<«. Leirher in Laihach
dann von nachfolgenden Buch- und Kunst-
handlungen :
K. k. Hof- und Staatsdruckerei.
Artaria & (Jump., Wien, Stadt, Kohlmarkt

Nr. 9,
K. Lechner, UnlversitatsbuchhaudluLg, Wien.

Stadt, Kärntnerstrassc Nr. 1«),
L.W. Sei«il & Sohu, Wien, Stadt, (iraben

Nr. l.J,
Wallishauser (C J Klemm i, Wien, Stadt,

hoher Markt Nr. l,
C. J. Wawra, Wien, Stadt, Planken**««* Nr. 7,
C. Prooaaka in Tew hen.
F. G. Schimpf in Triest.
C.Greif, vormals Leykam-Joieisunu w <M,n,
Bertschinger und Heyn in Klagenfurt,
L. A. Krapp in Pressburg,
D. E. Friedlein in Krakau.
E. Hölsl in Olmütv:,
J. Milikovski in Lemberg,
C. Winiker in Brunn,
V. Ehrlich in Prag.
G. Grill in Budapest,
Ed. Liegl in Villach, endlich vein
Militär - geographischen Institute bezogen

werden
Die angehöngen des k. k Herres, der

Kriegsmarine und der beiderseitigen Land-
wehren erlangen " eine weitere l'reisermas-
sigung, wenn sie sich wegen Erhalt dieses
GedenkblatteB an ihre zuständige Evidenz-
behörde wenden.

W i e n . am l'> Februar I87f>

Tom L l militär-pipli. Institut.

SŜ  Ich brauche Geld! £ 5 ;
Eile Jedermann, so lange Gelegenheit geboten ist, (

• HUI Spottpreise • !
zu kaufen bei meinem (

Ausverkaufe in Laibach !
am Hauptplatz im Malli'schen Hause, Eck der Hradeczkybrücke ,

Kinder-Sacktücher zu 5 kr. das Stück, «W; kr 1 Dutzend. C'achenez- und Cachemirtücher eu 35 kr, schwere Heiden- ,

L1oekrSadietÜbC^tInZU ' & *** ******* • a * e f a n S e n b i s 3 fl ' SeidensdiSfen, Uvaliers, Pattimaschen, Angotbinden, allen I
Färbige Sacktücher und Kopftücher *on 15 kr. bis ib kr. Seidenbänder in allen Farben und Breiten yon 15 kr bis

das Stück. 96 kr die Elle

Oimses Lager in Leinensachen:
1 Stuck ot.'eiiige 'rarnleinwand, rein Leinen, zu <J fl. 25 kr. 1 Stück 30 Ellen ungebleicht« Handtücher *ou \> A. au-
1 Stück 3Üellige Flachsleinwand für Küchentücher zu G fl. gefangen bis 7 fl. ftO kr.

35 kr. j i atück 30 Ellen gebleichte Handtücher von 7 fl. 50 kr big
1 Stück oOellige seh lesische Hausleinwaud ta 8 d. 50 kr. \ 9 fl oder 27 kr die Elle
1 Stück Stellige Rumburger Creas-Lemen ttir 6 Leintücher | M a d r a i K , i a n e , Riesenleinwand und Molinos von 15 kr. bi»

zu n n. 0*) kr. 1 pr . 0, »._„:*
1 Stück 3Gelligc -4 doppelte Stuhl-Creas, geeignet für Wäsche, u ,. ' ' V 7 n .. u*fa ».• >A t

zu 10 fl. Percalin, Oxforder, Cosmanoser, *lle echtf&rbig, roa ä) kr.
Eine 54ellige Rumburger Webe, garantiert Leinen, von 1 ^'8 ̂  ^T ^'e ^*'e

28 fl. bis 32 ü. die feinste. Schafwollkleiderstoffe in allen Farben, die neuesten schottischen
Eine 50ellige Holländer Webe, geeignet für KiodorwäBche, Muster, von 22 kr. bis 27 kr.

zu •-- fl- ; Lüster in allen Farben, hauptsachlich schwarz, ?on 29 kr
1 Stück 70 Ellen Chiffon für 1« fl. 50 kr. oder tun 18 kr. 1 bis 46 kr.
1 bif- 2u kr'c ̂ eD *£?!?•' * tr w« 1. «n 1, ^ n e Garnitur 2 Bettdecken und 1 Tischdecke mit Seiden-
Englischen feinen Shirting, gee.guet für Wftsche, von 90 kr. ^ v o u , 2 fl b i s 1 5 fl

bis JO kr. den besten. , * . , , r. A . , ..... , . .
I Stück a*i eiiiae Damast- oder AtUu-Gradl tu » fl. 50 kr Salonteppiche und Bettvorleger staunend billig, Uufteppiche

oder -ib kr per Elle. j z u 2 7 k r b ia : w **•
l Dut/end l>amast-Servietten von 3 H. 50 kr. angefangen his ! Brünner Schal Wollstoffe ls/4 Ellen breit, aas HerrenansOg«,

4 ü. 50 kr. die besten. ' von « fl. bis 8 fl. die Elle.
"4 und l o; Damast weisse Tischtücher von 1 ti. 2f> kr. his ; 2 Ellen breite Bettücher - Leinwand t\x 55 kr. die Elle und

2 fl. 5() kr. die besten. ' mehrere andere Artikel zu herabgesetzten Preisen nun
Eine Garnitur, bestehend aus 12 Serviette« und 1 lg/4 Tisch- Ausverkaufe am

tuch, zu »; fl. 50 kr. |
Hauptplatz im Mallischen Haute nächst der Hradeczkybriicke in Laibach.

Philipp Grünspan.
g0~ Anttrage aus der Provinz mittelst Nachnahme prompt. ~ ^ g (668) 10—3

Vier schwere

Mastochsen
sind zu verkaufen bei der Herrschaft
Kreuz uächst Stein. (M4) 2--a

RcaclitensHerth ?
Im Hause Nr. 33 am alten Markte

i.st tiiglich frisches (Mfi) :{- 2

Brot
bester Qualität zu folgenden Preisen zu ver-
kaufen, u. z.:
ä Pfd. vom feinsten Kaiserauszugmehl 12 kr.

minderer, jedoch guter Qualität '•* „
„ geringer, „ „ 7 „
Um gütige Ueberzeugung and Zuspruch

bitt*

Josef Cad,
Bäckermeister

| 4 0 g u t ObfTW i n t « ? r t e

Bienenstöcke
mit be weglichem Wabenbau werden verkauft.

Näheres bei A. Alullay in l^oitach. ,
(«36) 3—3 1

1

(548—3) Er. 767. j

ißefausitmüd^tttfl. j
3>on beir« f. f. &£)irr0yerid)te Stbclfl»!

berg toirb Itn unbefannten ^etfctenad)-!
fotflcrn ber sDia\\a ©gantet oon S9cl«fo'
besannt gcgiecu, t)a§ ber in ber (ž̂ ecu»
(ion f̂ac^e btt \jol\tn ÄerarS gegen gronj
@4ontel oon ö«l«fo ^ r . 10 peto. 131 fl.
59 fr. 0. s. c. ergangen« JRealfeilbietung««
befäeib ootn 4 ©ejietnber 1H74, 3 . \ 1645,
b«m für sie anjgefteüten Curator ad ac-
tum 3ofob üJMuuij jugrfteHt toorben ist.

St f Se^ir(«gerid)t «be(06erg, atn
ü. Februar 1H75.

Für nur 95 kr.ö.W.
; bekommt man eine ganze Tischgarnitur aus echtemtBritannia-8ilber, bestehend aus

1 echten Britauiiia-Suppenlössel, l Kaffoeloflel, 1 Speisemesser, 1 öpeisogabel. Bri-
tannia-Silber ist da» einzige Metall, welches immer weiss wie Silber bleibt. Garantiort.

Für nur 9 fl. 5O kr.
Man höre, sehe und staune! !

Eine tcht englische Britannia-Alpaccaailber-Tiachgarnitur, die man in mancher
Haushaltung an Stelle der gesundheitsschädlichen Packfonglöffel setzen könnte,
bestehend aus folgenden 5ö wirklich praktischen, unverwiistliaren Stücken. Bri-
tannia-Alpacca ut das einzige Metall, das immer weisa wi« Silber bleibt. Die Gar-

j nitur besteht aus folgendem: (340) 6 5
; 12 Stück schweren Esslöffeln, I
j 13 Stück schworen Kaffeelöffeln,
! n . . i 12 Stück Tischgabeln, n . ,,

DIBS alleS 12 Stück Tischmessern, Dl6S alleS
1 1 Stück Milcbschöpfer, schwer, j

nnr l Stück Suppenschöpfer, schwer. > nur
_ _ A , l echten Chinasilber-Zuckerstreuer,
7 fl 50 kr l e c h t e n Chinasilber-ZucLcrzange, 7 fl HÜ t r >
l a . J V &T. 3 S t ü c k China,ilber.iJeuchtern, ' **• ^W »T-

2 Stück Chinasilber-Eierbechern,
l Theeseiher, Chinasilber. I

Alle dies« 55 Gegenstände kosten nur 7 fl. 50 kr beim Chinasilberwaren-Ausrerkauf
A i s B o n I f l a r r h e , Wien, I., Adlergasse 12, 1. Stock.

(i^7—3) 3tr 1b»,.

Drittc ezec. Feilbietung.
Vom t. l. Bezirksgerichte Senofetsch

wird bekannt gemacht,
l Es sci über Ansuchen des t. l . Gteu-r-
l amleS Venoselsch nom. der l . l . ftlnanz^
'procuratur qegen Johann Debeuz von
! Präwald, die mit dem Bescheide 00M
, 3 1 . Oktober 1874, Z. 5390, auf den
! 15. Jänner uno 16. Februar l 875 anl»e<
'räumten ersten und zweiten execution
i Realfeilbielutlg der Realitüt »ub Urb-<
l Nr . 6/231 uä Herrschaft Prüwald ",'<
dem für abgehalten erllillt worden un>
lediglich zur dritten auf d«n

16. M ü r z 1 8 7 5
angeordneten Ne,lfeilbletung geschriltel'
werden wird.

K. t. Bezirksgericht Zenosetjch. ^
17. Jänner 1875.

Fleisch-Tarif
i n der S t a d t L a i b a c h f ü r de«

M o n a t M ä r z 1 8 7 5 .

l . Torte I ?̂ -
(Fleisch bester Qualität): Z U'L
1. Roftbrattn ' 1 ,_
2. ^ungenbralen ^ ' ^ l « « ^ ' "
3. Kreuzstück „,^ , ' ^ ..
4. Xmserstilck , Pfund . Ä7 j, ^
5. Schlllsselörtel !<
<;. Schwe,fst«<« l !z

^i . Borte
(,Aeisch mittlerer Q u a l i t ä t ) :
7. Hinterhal« >
«. Schulterstück «,. . . <̂)
».Rippenstück s P f u n d . ^ "

1<̂ . Oberweiche !
3. Gorte

(Fleisch geringster Qualität):
, 1. Fleilchlopf
>2. Hal« .
13. Unterwcich, P f u n d . 19 ' "
14. Bruststück
15. Wadtnschinltll ..^.j

Mauislrat oer l . l . Landeevauptl""
Laibach, am 26 Februar 1875.

Der Vur»ermtisler: ««ts» l !«s«^
Druck und Verlag »on I z u a z v Kleinmayr ck Ftdor V«md»rg.


